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Der Bebauungsplan fir das Gebiet I
der Stadt Kassel i. M. 1:5000
vom 31.Juli 1970 wird hierdurch,
soweit er entgegenstehende Fest-
setzungen enthélt, gedndert,
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Hinweis:
Festsetzungen, die sich auf den Bebauungsplan der Stadt Kassel im Maßstab 1:5000 vom 31. Juli 1970 beziehen, entfallen ersatzlos. Der Bebauungsplan wurde am 03.11.1978 aufgehoben. 
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Betr,: Bebauungsplan'ﬁer'staﬁf"Késsel Nr. TI/24 A -
fiir das Gebiet zwischen der Herkulesstrafie;
Berlepschstraﬁe; Wilhelmshoher Allee;
Pettenkoferstrafie; HansteinstraBe;
Virchowstrafe und Fréiherr-yom—SteinFStraBe‘

Begrindu n g

i.0 Beschreibung der Lage und des Geltungsbereiches——

Das Plangebiet liegt im Westen der Stadt zu beiden Seiten
der Wilhelmshther Allee zwischen Berlepschstrage und
Virchowstraﬁe/Freiherr-voméstein—StraBe.

. Der Geltungsbereich wird im Norden begrenzt von der Herkules-
strafie; im Osten von der Berlepschstrafle und der- Pettenkofer-
strafBie; im Siiden von der Hansteinstraﬁe; im Westen von der
Virchowstrafe und der Freiherr-vom—Stein—StraBe;- oo
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Im Flédchennutzungsplan .der Stadt Kassel vom 14. 6. 195?'istf.t‘
das gesamte Plangebiet bis auf eine Grinfldche (Park vor SR
dem Roten Kreuz-Krankenhaus) als Wohngebietﬂdargestelity
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ist das Plangebiet als:Allgemeines Wohngebiet (WA) fesﬁée-};i_;
setzt, bis auf die Grinfliche vor dem Krankenhaus "Rotgs'Kreuzﬁ
und dem Klinik-Grundstiick {SO-KL "Kind von Brabant"). . .

Im Bebauﬁngsplan‘fﬁr das Gebiet der Stadt Kassel i.M, iﬁi_S?oof

3}6 . Stéddtebauliche MaBnahmen ] j_#__' S
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3.1 Bisherige Nutzung

Die Grundstiicke innerhalb des rdumlichen Geltungsbereiches .
werden entsprechend der Ausweisung im Bebauungsplan fﬁr'das_ff
Gebiet der Stadt Kassel 1i.M. 1 4. 5000 genutzt. T
. Alle im réumlichen_Geltungsbereich liegenden Baublécke s
i mit zwei- bis viergeschossigen Wo '
SN Bauweise bebaut. R o
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MabBnenmen zur Verbesserung des Verkehis

Die Wilheimshoher Alle soll als repréasentative VerblndungSatraBe
swischen dem Stadikeryn: und WilheTmbhohe ausgebaut werden. Um
den heutigen Anfoxdelungev des moiorisierten Verkehrs entspren
chen zu kénnen, ist die Wilhelmshdhexr Allee bereits bis zum
Kirchueg in der Weise ausgebaut worden, daf der eingegriinte
trefenbahnkdrper je zwei Richtungsfahrbahnen trennt, an die
gieh Parketreifen in Schrigaufsiellung mit Baumbepflanzung und

- breite Bilirgersteige anschnliefen.

Der Abschnitt zwischen Virchowstrefe und Berlepschstraﬁe soll

in gleicher Weise ausaebaut werden. 7 - ——

MabBnehmen zur Ordnung deg Grund und Bodens

Da die Randbebauuna zu beiden Seiten ~der Wllhelmshoher Allee

bereits einen Abstand von h4o.o0 m einhdlt, ist zur Verbreitexung =~ 7

des StraBenkdrpers lediglich der Erwerb von elnlgen Vorgarten
erforderlich.

Kur in dem Abschnitt zw1schen der Virchowsirafie und der Petten-
koferstrafe springt auf der Siidseite der Wilhelmshoher Allee
die vorhandene Bebauung vor die geplante StraBenbegrenzungs-
linie vor. Hier kann beim Ausbau der Straflie zunagchst auf den
Parkstreifen verzichtet umnd der Biirgersteig so schmal angelegt
werden, daf das Profil der Fahrbahn durchlaufen kamnn.

Dadurch ist es mbglich, die Bebauung vorliufig zu erhalten, bls
auf einen Gebiudeteil an der Nordostecke der zweigeschossigen
Siedlung, der in die erweiterte Fahrbahn hineinragt und beim -
Ausbau der Strabe uaher beseltlgt werden mufl. .

Bestehende Fluchtllnlen

. Bebauungsplane weitergeltenden Fluchtlinienpléne -

ST T Plan Nr.e 0 383/I1Ivom '1%;WSept.'¥4899“_—‘4k '“;:i}
- aufgehoben. ' ’ ' S o :

Gruhderwerb_J
Strafenbau 800.000, --

a Entwésééruﬁg \ 35.000,-~ "
GebHudeteil’ o

Innerhalb des raumlichen. Geltungsberelches dleses Bebauungs-.ﬁffV

planes werden die Festsetzungen der nach § 173 (3} BBauG als;g_y

‘Plan Nr. 1189/IIT vom 6. Sept., 1922
Plan Nr. . bo/ITII vom 19. Dez. 1896

Uberschlégiy ermittelte Kosten

1,252,000, "

(Haus Pettenkoferstr. 2)¢ff?}3;f

Die Ubersinstimmung der Abschrift
mit der Urschrifl wird hiermit
 beglaubigt: '
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